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13.Jahrg.WennSamstagFebruar1902Noch
SitzungenimRathause.DerGemein¬

derallhältinderkommendenWoh¬
keineSitzungab .Stadtratssitzungen
finden ,Mittwoch,Donnerstagund
Freitag10Uhrvormittagsstatt .

zudenGemeinderatswahlen.Im
herigenJahrsindvom3 .Mahl¬
gerdieErgänzungswahlen,ferner
in denBezirkenLeopoldstadtLand¬
strafe ,wiederHoferstadtu .Brigittenau¬
vom2 .Wahlgersei imBe¬
Allergrundvom1 .WahlvorgerEr¬
satzwahlen,für denGemeinderath
vorzunehmen.In denBezirten
Allergrund ,harrten ,Simmeringu .hat
Fünfhausdie NeuwahlderBezirks¬
vertretungin allendreiWahlkörpern
stattzufinden.DieWahllistenliegendurch6Wochen
vom3 .Februard .J .anu .zufin¬
dieInnerStadtimCentralWahl¬
undNeurcatasterimneuenRathaus,
füralleübrigenBezirkein denbe¬
treffendenGemeindsbezirks-Kanzlein
zu jedermannsEinsichtaufhinwen¬
dungengegendieWählerlistenkönnen
inderZeitvom3 .biseinschließlich
16 .Februard .J .mündlichoderschrift¬
licheingebrachtwerden.Aufspäter
eingebrachteEinwendungenkann
keineRücksichtgenommenwerden.
AlleeinWahlberechtigten,welchegegen
dieseWahlerlistenaufGrunddesGe¬
setzesEinwendungenerhebenzukönnen.
glauben,werdeneingeladen,diese
Einwendungenandenbezeichneten
Orteneinzubringen.Hiebeisinddie
AusweiseüberdieWahlrechtserforder¬
nissevorzulegen.MündlicheEinwen¬

dringenwerdendaselbsterhalte
derobigenallestäglichvon9Uhr
vormittagbis2 Uhrnachmittagszu
Protokollgenommen,schriftlicheEinwen¬
dungenkönneebendaselbstoder
imCentral-WahlundSteuercataster
imneuenRathauseüberreichtwerden.
ÜberdierechtzeitigerhobenenEinwen¬
dungenentscheidetderMagistrat
binnenlängstens zehnTagenund
nimmtdie für zulässiganerkannten
Berichtigungensogleichvor .AchtTage
vor der Wahlin denWaisen¬
fürdieimZugebefindlicheWahl
keine Veränderungvorgenommen
werden .DienäherenBestimmungen
überOrt ,undZeitderWahlenson¬
überdie Zahlderzubesetzenden
Stellenwerdenseinerzeitzuröffentli¬
chenReutesgebrachtwerden.

zurBesetzunggelangenHeuer,4
Mandatin dritten Wahlkörper ,in
weilenundin erstenWahlkörper¬
folgendeGemeinderathausdem
den Morgenhabeausschei¬
denimBezirkder StadtJosef
Bundsdorf ,CarlLosenoble ,Franz
siedler ,derJosefNeumayerSr .
Josef Perger ,FranzJosef
Weniger ,in der LeopoldstadtGen¬
FülleWenzelKubiku .Wenzeler¬

berger.EinMandatistdurchdieResig¬
nationvonLorenzMüllerfrei ,am
BezirkeLandstraßeKarlHermann,
Dr .KarlBürgeru .MartinSchnee¬
weiß .ImBezirkNiederJosefBartl
u .S .A .BrauereinMandatistdurch
denTodReichertserledigt .Da
MargarethenGustavBeckeru .Josef
Strobach .In MarielisRudolfPolz
höheru .VincenzWessels .ImBezirke
NeubauJosefGregorig ,KarlSehlik

30
unddas Weitmann .DenBezirk
HoferstadtJoh .Ant .Haranu .Hein¬
hierkammer.In BezirkeAlseund
Johann Ada¬
undKarlHoh .Schuh .Invoriten :
Leopold Nieder ein Mandatist
durchdie ResignationSchrabauer
frei .ImSimmeringJoh .Leys.
denWeidlingKarlFriedr .Buschu.
Josef Dabis .In ietzig :JosefSauer .In Rudolfsheim:Leopold
BraunisundJosefSchlögl .In
Fünfhaus.KarlFriede ,Baumgartner
u .LudwigProschen .InMatting.
FerdinandGrafundJohannpp .
in Senats Franz Eignerund
SebastianGrimbeckinWährung.
FranzGegenundderRoderich
ren .In DöblingLeopoldSeiner
denzweitenWahlkörperistsein¬Mandat :e Fol .
durchdenTod .d .Müllers ,auf
derLandstrassedurchdieResignation
Kreises,aufderWiedendurchdas
Ablebender Dr .Währerinder
HoffstadtdurchdenToddesProf.
Schlefingeru .inderBrigittenaudurch
die ResignationSundis ,imersten
WahlkörperimBezirkAllergrund
durchdie ResignationBrunner



ErsteösterreichischeSparkasse.Beider
erstenösterreichischenSparkassewerdenim
Jänner . J .von67152Parteien
14767. 641k 7 eingelegtundan30314
Parteien ,11408 .57933rückgezahlt .
DerStanddesInteressentenEinlags-Capi¬
tales betrugmit31 .Jänner452 .787 .1814
902 .Beider HypothekenLiquidatur
wurdenim abgelaufenenMonate
184 .Gottzugezähltu .ein Betragvon
1056 .586f 01 rückgezahlt .Am
SchlussediesesMonatesbetrugen ,die
sämmtlichaushaltendenDarlehen
264 .838 . 09371 .Bei derPfandbrief ,
anstalt wurdenimSauerHypotheker¬
DarlehenimBetragevon97000fzu¬
gezählt u .7 .37891eingezählt .
AmSchlussedes Monatesbetrugendie
sämmtlichaushaltendenDarlehen
16,043631f 57 t ,der Tilgungs -und
Einlösungsfond 160968k 432die
PfandbriefeimUmlaufe,30jährig
600 ,60jährig16 ,204000k .Bei
der Effekten undVorschußAbtheilung
derErstenösterreichischenSparkasse
wurden im Jänner ,27305 .814x
46 escomplirt u .
19859 .62374einkassiert .

Anzeichnungen .DerGemeinderath
hatinseinergestrigenvertraulichenSi¬
tzungbeschlossen,demFrankHenryLook
inWürdigungderVerdienste,welchesichder¬
selbeumWienbezüglichderHebungdes
Fremdenverkehres,erworbenhat ,diegroße
goldeneSalvator-Medaillezuverleihen.
(Berichterstatter,M.SchuhdieselbeAus¬
zeichnungwurdenacheinemBerichte
desW.FiedlerdemObmannHermann
ReschunddemObmann-Stellvertreter
FranzEichbergerdesArmeninstitutes

desBezirkesJosefstadtinWürdigung
ihrer vieljährigenVerdiensteaufdem
GebietederöffentlichenArmenpflege¬
zuTheil .NacheinemAntragedesV .B.
Dr .Meyer ,wurdedemSteueramts¬
AdjunktenJohannWittmager,derTitel
eines Senats - Controlorsverliehen .

Wärmestuben.DieWarnstubendes
WienerWarmestuben- u .Wolthätigkeits
vereines warenin der Wochevom
17 .bis 23 .Jännervon89741Personen
32594 Männer15476 fernen u .
41671Kinder ) ,in derWochevom24 .
bis 30 Jänner von95223Personen
( 34 .398 Männer15835Frauen
und 44990Kinderbesucht .Die
Besuchszifferseit derEröffnungder
Warenstubenam15 .November. J .
beträgt 861952gegen759 . 121in
derselbenPeriodedesvorhergehenden
Jahres .DassoebeneingetretenSchwe¬
wetter stellt an die sechsWärmes¬
bendesVereines ,bedeutenderhöhte
Anforderungen,denenderVerein¬
nur danngenügend ,nachkommen
kann ,wennihmwieinfrüheren
JahrendieMildthätigkeitdesPubli¬
kumshelfendzurSeitesteht .Spenden
werdendankbarst ,entgegengenom¬
menin derKanzleiI .Bartensteig .13 .

UmAufnahmeobigerNotizbitten
höflichst ,R .Eiglu .F .Hernfeld.
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